
Physik Klasse 10b, AB 01 – HÜ Gasgesetze – Lösung B 28.08.2018

Aufgabe 1: Die linke Seite der folgenden Tabelle enthält Beschreibungen von bestimmten 
physikalischen Situationen oder Fachbegriffe für Zustandsänderungen. Der rechte Seite 
der Talle enthält physikalische Gesetze. 

Ziehe Verbindungslinien von den Feldern der linken Seite zu den passenden 
physikalischen Gesetzen auf der rechten Seite. 

Hinweis: Es kann sein, dass keine Verbindungslinie zu einem Feld führt. Es kann auch 
sein, dass mehrere Verbindungslinien zu einem Feld führen.  
Situation / Zustandsänderung Gesetz

Ein nach unten geöffnetes Fass 
steht in der Sonne und ist voller 
Helium. Die Sonne geht unter.

Gesetz von Boyle-Mariotte

Ein verschlossener Gasballon sinkt 
aus großer Höhe in Richtung 
Erdboden .*) 

Gesetz der Gleichförmigkeit

Eine CO2-Flasche wird aus der 
Kühltruhe geholt. Etwas Zeit 
vergeht.

Gesetz von Avogadro

isochore Zustandsänderung

Gesetz von Gay-Lussac

isotherme Zustandsänderung

Gesetz von Amontons

isobare Zustandsänderung

*) Je nach Interpretation der Situation sind beide Lösungen akzeptabel. 
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Aufgabe 2: In einer verschlossenen Gasflasche erhöht sich der Gasdruck von 3,5 bar bei 
20°C auf 5,5 bar, weil sich die Temperatur erhöht. 

2.1 Berechne, um wie viel Grad Celsius sich die Temperatur erhöht hat. 

p1V 1
T 1

=
p2V 2

T 2
⇔ T 2=

p2V 2T 1
p1V 1

Mit V 1=V 2 folgt:

T 2=
p2T 1
p1

=5,5bar⋅293,15K
3,5 bar

=460,66K

 
ΔT=T 2– T 1=460,66K−293,15K=167,51K

A: Die Temperatur muss um 168 Grad steigen.

2.2 Angenommen, die Flasche platzt bei einem Druck von 25 bar. Berechne den 
Maximaldruck, den die Flasche bei 20°C haben darf, damit sie bei einer Temperatur von 
800°C nicht platzt.

p1V 1
T 1

=
p2V 2

T 2
⇔ p1=

p2V 2T 1
V 1T 2

Mit V 1=V 2 folgt:

p1=
p2T 1
T 2

= 25bar⋅293,15K
1073,15K

=6,83bar

A: Die Flasche darf einen Maximaldruck von 6,83 bar haben.
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